INFORMATIONEN ZUR AUSSCHUTTUNG IN DEN SPARTEN DER

1

LIVE-AUFFUHRUNG (U, UD) UND DER WIEDERGABE VON U-MUSIK (M) GEMA
GESCHAFTSJAHR 2025

Liebes Mitglied,

in der folgenden Zusammenstellung erhalten Sie Informationen zur Ausschiittung zum 01.06.2026 fiir Live-Auffiih-
rungen und Wiedergaben von Unterhaltungsmusik, liberwiegend aus dem Geschaftsjahr 2025. Abkiirzungen zur De-
tailaufstellung finden Sie im Glossar, allgemeine Informationen zu Ausschiittungen unter: www.gema.de/tantiemen.

Voraussetzungen
Werkauffihrungen kénnen wir nur dann zum jeweiligen Ausschiittungstermin bericksichtigen, wenn:

= die Veranstaltung, in der die Werkauffiihrung stattgefunden hat, rechtzeitig von den Musiknutzenden (d. h. in
der Regel: den Veranstaltenden) bei der GEMA angemeldet wurde.

= die Veranstaltenden den Betrag, der von der GEMA in Rechnung gestellt wurde, rechtzeitig bezahlt haben.

= die Setlist fristgerecht eingereicht wurde — am besten uiber den Online Service www.gema.de/meinesetlists.

= die Angaben in der Setlist vollstandig sind und dem tatsachlich aufgefiihrten Repertoire entsprechen.

=  Sie lhr Werk rechtzeitig bei uns angemeldet haben - am besten tiber den Online Service www.gema.de/werkan-
meldung. Die Anmeldefristen finden Sie unter: www.gema.de/fristen.

Hinweis

Seit Juni 2024 werden die Detailaufstellungen zu unseren Ausschiittungen ausschlieBlich iiber unser Onlineportal im
Bereich Meine Tantiemen bereitgestellt. Damit haben wir den Service GEMA Download abgelost. Weitere Informatio-
nen hierzu finden Sie unter: www.gema.de/abloesung-gema-download.

Ausschiittungstermine
= 01.06. fur die Hauptausschiittung in den Sparten U, UD und M
= 01.11. fur die Nachverrechnung in den Sparten U, UD und M

Reklamation

Sie konnen einzelne fehlende Werknutzungen wie auch ganze Veranstaltungen bis zum 01.03. des Folgejahres nach

der Hauptausschittung reklamieren. Nutzen Sie dafiir das Onlineportal:

*  Uber den Service Reklamation kénnen Sie schnell und unkompliziert einzelne Werknutzungen reklamieren:
www.gema.de/portal-reklamation.

*  Uber den Service Meine Setlists konnen Sie aus lhren bisher eingereichten Setlists einzelne Werknutzungen oder
die komplette Setlist reklamieren: www.gema.de/reklamation-meinesetlists.

Besuchen Sie bei weiteren Fragen auch unsere Informationsseiten zum Thema: www.gema.de/reklamation.

Mit freundlichen GriifSen
lhre GEMA

Im Folgenden konnen Sie nachlesen, wie wir Ihre Ausschiittungen in den Sparten der Live-
Auffihrung (U, UD) und Wiedergabe von U-Musik (M) berechnen.

Sie wollen gleich zur Tabelle mit den Punktwerten? Dann klicken Sie einfach hier.
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So berechnen wir lhre Ausschiittung in den Sparten U, UD und M

Den Prozess, in dem wir die Hohe der Ausschiittungen berechnen, nennen wir Verteilung. Die Grundlage der Verteilung
bilden zum einen die Lizenzeinnahmen, die wir fiir die Nutzung von Musik erhalten, und zum anderen die Nutzungsmel-
dungen, durch die wir erfahren, welche Werke wann, wo und wie oft gespielt wurden.

In den Sparten der Live-Auffithrung von
Unterhaltungsmusik (U, UD) geschieht das
Uber die Setlists bzw. Musikfolgen. Kon-
nen wir aufgefiihrte Werke den bei uns re-
gistrierten Werken zuordnen, erhalten die
an den Werken beteiligten Musikschaffen-
den und Verlage Auszahlungen. Einnah-
men der Sparte M fiir Wiedergaben von U-
Musik - etwa in Supermarkten oder Fri-
seursalons - verteilen wir zudem auf
Grundlage der Ausschittungen der

verteilt
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Sparte U.
. . ‘ . A Die Hauptausschiittung in den Live-Spar-
Ubertragt vergibt ten (U, UD und M) erfolgt jahrlich zum
Rechte an Lizenzen an

01.06., Uberwiegend fir Musiknutzungen
aus dem Zeitraum 01.01. bis 31.12. des

Vorjahres.
Sparte U : _
82 bis 87a Verteil | ) Beispiel: Héhe der Einnahmen pro Segment
(§§ Is 87a Verterlungsplan 220 € Einnahmen Veranstaltung
Ausgangspunkt unserer Verteilung in der GUSVEfﬂ”ISm”U”EI nicht ermittelbar 1
. . .. . . = Verteilung in
Sparte U ist die Hohe der GEMA lenenzem- Segment 6 Bis 50 € 5 -
nahmen pro Veranstaltung. Die Hohe der =
. . : . 50,01 bis 100 € 3 =
Einnahmen selbst ist dabei u.a. abhangig e
von der Art der Veranstaltung sowie ihrer 100,01 bis 150 € 4 g
GroBe und dem Eintrittspreis. Gestaffelt 150,01 bis 200 € 5 g
nach den jeweiligen Einnahmen pro Veran- 200,01 bis 250 € 6 %
staltung bilden wir 12 sog. Segmente. Jede =
250,01 bis 350 € 7 o

Veranstaltung ordnen wir nach Hohe ihrer
Einnahmen einem Segment zu. K 350,01 bis 500 € 8

Die Einnahmen der Segmente 1 bis 8 und 9 500,01 bis 1.000 € 9
bis 12 verteilen wir dabei auf zwei verschie- : Ly
. ; . 1.000,01 bis 5.000 € 10 £35
dene Weisen: als kollektive und als Direkt- o
- ]
verteilung. 5.000,01 bis 10.000 € 11 Bt
\ Uber 10.000 € 12 =

Kollektive Verteilung in den Segmenten 1 bis 8 der Sparte U

In den Segmenten 1 bis 8 (Lizenzeinnahmen bis 500 €) addieren wir in jedem Segment einzeln die Einnahmen. Die Summe
der Einnahmen pro Segment verteilen wir (abziiglich der Verwaltungskosten und Abgaben fiir soziale und kulturelle Zwe-
cke?) auf alle in dem jeweiligen Segment aufgefiihrten Werke. Die Hohe der Ausschittung ist dabei mageblich abhangig
von der Anzahl der Werkauffiihrungen. Dazu kommen weitere tarif-, auffiihrungs- und werkabhéngige Faktoren?.

= So fiilhren bestimmte Tarife zur Gewichtung einzelner Werkauffiihrungen. Zum Beispiel erhalten Auffiihrungen,
die unter dem Konzerttarif U-K lizenziert sind, den Faktor 2. Sie werden damit hoher gewichtet als Auffiihrungen
unter Tarif U fuir Hintergrundmusik, die den Faktor 1 erhalten.

1 Mehr Informationen dazu finden Sie unter www.gema.de/de/musikurheber/soziale-und-kulturelle-leistungen.
2 Die einzelnen Faktoren finden Sie in § 85 des Verteilungsplans, GEMA Jahrbuch 2025/2026, S. 204 f.
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= Dazu kann die Art und Weise der Auffiihrung als Faktor in die Berechnung einflieRen: Werden z. B. Werkfragmente,
also nur Teile eines Werkes, aufgefiihrt, wird diese Auffihrung gedrittelt (Faktor 1/3).

Die tatsachlichen Werkauffiihrungen multiplizieren wir mit den vergebenen Faktoren. Das Ergebnis sind die sog. gewich-
teten Auffiihrungen.

Daruber hinaus erhalt jede Werkauffiihrung eine Anzahl von Punkten: die Punktbewertung. Diese liegt in der Regel bei 12
Punkten pro Auffiihrung. Durch Werkeinstufung kann auch eine andere Punktzahl vergeben werden.?

Die gewichteten Auffithrungen und die Punktbewertung sind wichtige Bestandteile der Berech-
nung lhrer Tantiemen (siehe Berechnungsbeispiel auf Seite 6). Sie konnen sie in lhren Detailauf-
stellungen im Onlineportal unter www.gema.de/portal-tantiemen entnehmen.

Den Punktwert berechnen wir, indem wir die Einnahmen und alle ver-
gebenen Punkte miteinander ins Verhdltnis setzen. Daflr teilen wir
pro Segment die Summe der Einnahmen durch die vergebenen Punkte
(inkl. Gewichtungen und Hochrechnung). Diese Art der Verteilung be-
zeichnen wir als kollektive Verteilung.

m—k'ihe der Einnahmen

pro Veranstaltung Segment

nicht ermittelbar 1 Da unsere Einnahmen und die Anzahl der Werkauffiihrungen jéhrlich
. variieren, berechnen wir die Punktwerte fiir jedes Jahr neu. Sind in der

bis 50 € 2 . . . .
Verteilung - z. B. aufgrund zu spat gezahlter Lizenzen oder bei Rekla-
50,01 bis 100 € 3 mationsfallen — Nutzungen aus vorherigen Geschaftsjahren enthal-

ten, berechnen wir Ihre Auszahlungen auf Grundlage der Punktwerte

100,01 bis 150 € 4 des jeweiligen Jahres der Werknutzung.

150,01 bis 200 € 5 Einnahmen aus Veranstaltungen, fiir die wir keine Setlists bzw. Musik-
folgen erhalten haben, also keine Programmabdeckung vorliegt, ver-
teilen wir auf alle restlichen Werkauffiihrungen des jeweiligen Seg-

ments. Dies geschieht liber eine lineare Hochrechnung.

200,01 bis 250 € 6

Kollektive Verteilung

250,01 bis 350 € 7

Es kann vorkommen, dass aufgefiihrte Werke freie (z. B. Urheber/-in-
nen seit Gber 70 Jahren verstorben) oder nicht vertretene Anteile (kein
Mitglied einer Verwertungsgesellschaft) enthalten. Diese Betrage
schitten wir grundsatzlich als Ausfallzuschlag anteilig pro Segment
aus (siehe Glossar unter , Ausfallzuschlag®).

K 350,01 bis 500 € 8

Wie wir die Ausschiittungen berechnen, kénnen Sie am Beispiel auf Seite 6 nachvollziehen. Der Ausschiittungsbetrag pro
Werk wird auf alle Beteiligten aufgeteilt.

Direktverteilung in den Segmenten 9 bis 12 der Sparte U

In den Segmenten 9 bis 12 erfolgt Direktverteilung, d. h., dass wir die Einnahmen einer Veranstaltung direkt auf die in
dieser Veranstaltung aufgefiihrten Werke verteilen, abzliglich der Verwaltungskosten und 10 % fuir kulturelle und soziale
Zwecke. Grundsatzlich beteiligen wir dabei alle Werke gleich.

Bei Veranstaltungen mit Vor- und Hauptprogramm (bzw. Support/Main
Act) wird jedoch differenziert: 10 % der Lizenzeinnahmen der Veranstal-
tung entfallen auf die Werke der Vorgruppe, 90 % auf die der Haupt-
gruppe. 500,01 bis 1.000 € 9

ﬂlﬁhe der Einnahmen

pro Veranstaltung Segment

oo

<
Einnah'men au's Veranstaltu'ngen, bei denen wir von de.r.1 Veran.sta.l.te.n- 1.000,01 bis 5.000 € 10 %
den keine Setlists bzw. Musikfolgen erhalten haben, schiitten wir fiir je- t
des Segment als prozentualen Zuschlag aus (sog. ,Nicht Programmbe- 5.000,01 bis 10.000 € 11 E
legter Anteil“, kurz NPA-Zuschlag). Die Regelung fiir die Verteilung des L
Ausfalls wenden wir ebenfalls fiir die Segmente 9 bis 12 an (siehe Glossar \ tber 10.000 € 12 a

unter ,Ausfallzuschlag").

3 Entsprechende Hoherbewertungen kénnen die Berechtigten bei uns beantragen. Dies geschieht iiber den Service Werkeinstufung im Onlineportal.
Weitere Informationen dazu finden sich auch auf unserer Website unter www.gema.de/werkeinstufung.
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Sparte UD - U-Musik-Direktverteilung
(§§ 88 bis 90 Verteilungsplan)

Mit der Sparte UD existiert eine von der Sparte U (Seg. 9 bis 12) unabhéangige und eigenstandige Direktverteilung, z. B. fur
die Einnahmen von o6ffentlichen Veranstaltungen mit eingeschranktem Konzertcharakter (Proben, offenes Singen, etc.),
sowie Auffiihrungen in Krankenhausern oder im Freien. Welche Veranstaltungen in der Sparte UD verteilt werden, ist in
§ 88 des Verteilungsplans geregelt.

§ 88 des Verteilungsplans regelt ebenso die Direktverteilung von Einzelveranstaltungen der U-Musik auf Antrag (GroR-
konzerte ab 10.000 € Lizenzeinnahmen). Anders als in den Segmenten 9 bis 12 werden hier keine Zuschldge ausgezahlt.

Sparte M - Wiedergabe von U-Musik
(§§ 127 bis 130 Verteilungsplan)

In der Sparte M verteilen wir Einnahmen aus der sog. ,,mechanischen Wiedergabe“, u. a. aus der Wiedergabe von Musik
z. B. in Supermarkten, Friseursalons, Bars, Cafés oder Geschaften des Einzelhandels. Da wir dabei keine Nutzungsmeldun-
gen erhalten, verteilen wir die Einnahmen auf Basis der Meldungen der Sparte U. Auffiihrungen der Sparte U erhalten
damit auch Zahlungen aus Einnahmen der Wiedergabe von U-Musik.

Die Ausschittung berechnen wir fiir die Segmente 1 bis 8 mittels eines einheitlichen Punktwerts, den wir mit den in der
Sparte U ermittelten Auffiihrungszahlen multiplizieren. Deckelungen dieser Zuschlagszahlungen verhindern unverhalt-
nismaRige Ausschiittungen (siehe Glossar unter ,Kappungen®).

Aufkommen in den Segmenten 9 bis 12 der Sparte U erhalten einen 20%igen Zuschlag in der Sparte M ausgezahlt.
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Punktwert- und Faktorentabelle fiir das Nutzungsjahr 2025

Hier finden Sie die aktuellen Punktwerte sowie alle weiteren Faktoren fiir die Berechnung Ihrer

Kollektive Verteilung Sparte U, Segmente 1 bis 8

Zuschlag aus Lizenz-

Ausschuttung. Punktwerte und Faktoren der Sparten U, UD und M aus den vorherigen Ge-
schaftsjahren konnen Sie einsehen unter: www.gema.de/live-und-wiedergabe.

P - Wert ei Werkauf-
Punktwert rogramm einnahmen ohne . ert emer tver a}‘ Ausfallzuschlag
. abdeckung (PA) fithrung ohne Gewich- .
(PW) in € % Nutzungsmeldungen tung (BEW 001) in € (AZ)in %
° (NPA) in % g

Segment 1 0,2215 nicht ermittelbar nicht ermittelbar 2,66 2,4468
Segment 2 0,0939 63,14 36,86 1,78 4,1876
Segment 3 0,1938 64,69 35,31 3,59 3,8391
Segment 4 0,2966 67,78 32,22 5,25 3,5895
Segment 5 0,4196 71,30 28,70 7,06 3,4407
Segment 6 0,4934 73,25 26,75 8,08 3,2222
Segment 7 0,6484 75,48 24,52 10,31 3,3802
Segment 8 0,8986 77,73 22,27 13,87 2,8139

Punktwert Sparte M: 0,1422 €

Ausfallzuschlag Sparte M: 3,5895 %

Direktverteilung Sparte U, Segmente 9 bis 12

Programmabdeckung | Zuschlag aus Lizenzeinnahmen ohne Ausfallzuschlag
(PA) in % Nutzungsmeldungen (NPA) in % (AZ)in %
Segment 9 83,22 16,78 3,1941
Segment 10 91,27 8,73 2,6763
Segment 11 95,63 4,37 1,8055
Segment 12 98,48 1,52 1,6481

Zuschlag Sparte M: 20 %
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Berechnungsbeispiele

Beispiel A, kollektive Verteilung (Segmente 1 bis 8): Bei einem Konzert werden 22 Songs aufgefiihrt. Da die Veranstaltung
mit Tarif U-K fir Konzerte lizenziert wurde, werden die Werkauffiihrungen mit dem Faktor 2 gewichtet (= 44 gewichtete
Auffiihrungen). Es wurden 105 € Lizenzgebiihren gezahlt, deshalb wird die Veranstaltung in Segment 4 (Einnahmen
100,01 bis 150,00 €) verteilt. Den dazugehdrigen Punktwert und die Programmabdeckung entnehmen wir der Tabelle

oben. Die Punktbewertung der gespielten Songs liegt jeweils bei dem Standardwert (12 Punkte).

ispi Punktwert (PW) Seg. 4
Be'SP'e] A Gewichtete Programmabdeckung un "wer ( ), 8 .
Kollektive Auffiihruneen (PA) Seg. 4in % Punktbewertung - fiir Sparte Uin € Ergebnis
Verteilung g & ° - fiir Sparte M in €
Sparte U 44 67,78 12 0,2966
. .. 100
Rechenweg (Gewichtete) Auffiihrungen x x Punktbewertung x Punktwert Seg. 4
Programmabdeckung
Berechnung aax =20 15 40,2966 231,05€
X 6778 x12x0, )
Sparte M 44 67,78 12 0,1422
. . 100
Rechenweg (Gewichtete) Auffiihrungen x x Punktbewertung x Punktwert M
Programmabdeckung
Berechnung a4 100 12 x 01422 110,77 €
X 6778 x12x0, )
Ausschiittungsbetrag gesamt (Sparte U und M) fiir alle aufgefiihrten Werke der Veranstaltung 341,82 €

Beispiel B, Direktverteilung (Segmente 9 bis 12): Bei einem Konzert werden 22 Songs aufgefiihrt. Da 2.500 € Lizenzgebiih-
ren gezahlt wurden, wird die Veranstaltung in Segment 10 (Einnahmen von 1.000,01 bis 5.000 €) verteilt. Wir ziehen Ver-
waltungskosten und 10 % fur soziale und kulturelle Zwecke ab. Den Zuschlag Sparte M, den Zuschlag fiir Einnahmen ohne

Nutzungsmeldungen und die Programmabdeckung entnehmen wir der Tabelle oben.

. . Zuschlag aus Lizenz-
Beispiel B Einnahmen der Verwaltungs- Abziige fiir einnahmen ohne Programm-
Direkt- Veranstaltung . o soz. und kult. abdeckung (PA)|  Ergebnis
verteilung in€ kosten in % Zwecke in % Nutzungsmeldungen Seg.10in %
(NPA) Seg. 10 in % 8-
Sparte U 2.500,00 18,4081 10 8,73 91,27
Schritt 1: Einnahmen - 18,4081 % Abzug der Verwaltungskosten
Rechenweg . . .
Schritt 2: Ergebnis - 10% Abziige soz. und kult. Zwecke
Schritt 3: Ergebnis X (1+ %) NPA-Zuschlag
Schritt 1: 2.500,00 - 18,4081 % =2.039,80 €
Berechnung Schritt 2: 2.039,80 - 10% =1.835,82€
Schritt 3: 1.835,82 X (1+ %) = Ergebnis Sparte U 2.011,42 €
Sparte M
Rechenweg Ausschittungsbetrag Sparte U x 20 %
Berechnung 2.011,42x0,2 402,28 €
Ausschiittungsbetrag gesamt (Sparte U und M) fiir alle aufgefiihrten Werke der Veranstaltung 2.413,70 €
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Glossar zur Detailaufstellung (Einzelaufstellung)

Anteil
Diese Spalte zeigt an, wie hoch Ihr Anteil am Werk ist (in Prozent).

Auffiihrungen (AUFF)

In dieser Spalte finden Sie die kumulierte Anzahl der Auffiihrungen, aufgeschliisselt nach Segment und Sparte. Die
Anzahl ergibt sich aus den durch die Nutzungsmeldungen (hier: Setlists bzw. Musikfolgen) eingereichten Auffiih-
rungen und ist eine zentrale Grundlage fiir die Verteilung.

Ausfallzuschlag (AZ)

Hierbei handelt es sich um einen prozentualen Zuschlag zur Ausschiittung, der sich aus der Summe aller Anteile
zusammensetzt, die wir nicht verteilen kénnen, weil sie entweder frei (z. B. Urheber/-innen seit tiber 70 Jahren ver-
storben) oder nicht vertreten (kein Mitglied einer Verwertungsgesellschaft) sind. Den Ausfallzuschlag bekommen
gemal § 28 Abs. 3 des Verteilungsplans nur auBerordentliche Mitglieder ausgezahlt. Der Ausfallzuschlag ordentli-
cher Mitglieder hingegen flieBt in die Alterssicherung.

Bewertungsschliissel (BEW)

Hier ist der sog. EDV-Verrechnungsschlissel angegeben. Der Schliissel spiegelt die sogenannten Punktbewertungen
wider, die sich aus den Regelungen des Verteilungsplans ergeben. Sie kdnnen dem Verrechnungsschliissel entneh-
men, welche Bewertung fiir ein Werk bzw. eine Werkfassung (gem. §§ 63 bzw. 65 des Verteilungsplans) angewen-
det wurde. Daraus ergibt sich die Anzahl der Punkte, die dem jeweiligen Schlissel entspricht. Die Punkte entnehmen
Sie bitte der Auflistung im GEMA Jahrbuch 2025/2026, S. 249 ff. Bitte beachten Sie: Entsprechende Héherbewer-
tungen missen Berechtigte bei uns ggf. beantragen. Dies geschieht liber den Service Werkeinstufung im Online-
portal.

Ein ,F“ hinter der Angabe BEW bedeutet, dass das Werk als Fragment, also nicht in voller Lange aufgefiihrt wurde.
Ein solches Werkfragment verteilen wir mit einem Drittel der in den Nutzungsmeldungen gemeldeten Auffiih-
rungszahlen. Die Regelung hierzu finden Sie in § 85 Abs. 4 Verteilungsplan.

Gewichtete Auffithrungen (GEW. AUFF.)

Der Verteilungsplan sieht verschiedene tarif-, auffiihrungs- und werkabhangige Faktoren vor, die zu einer Gewich-
tung von Auffiihrungen fiihren und damit zu einer hoheren oder geringeren Beteiligung einer Werkauffihrung an
der Verteilung. Die Multiplikation der Anzahl der Werkauffiihrung mit diesen Faktoren fiihrt zu sog. ,gewichteten
Auffiihrungen®. So werden z. B.

= Werkauffiihrungen bei Konzerten der Unterhaltungsmusik sowie Varieté- und Kabarettveranstaltungen
mit dem Faktor 2 multipliziert (§ 85 Abs. 2 Verteilungsplan, GEMA-Jahrbuch 2025/2026, S. 205).

= Auffihrungen von Werken oder Werkfragmenten als Pausen- und Vorlaufmusik, Einleitungs-, Zwischen-
und Schlussmusik sowie Titel- und Erkennungsmusik mit dem Faktor 1/3 multipliziert. (§ 85 Abs. 4 Vertei-
lungsplan, GEMA-Jahrbuch 2025/2026, S. 205).

Hochgerechnete Auffiihrungen (HOCHGER. AUFF.)

Fir Veranstaltungen, bei denen wir zwar eine Lizenzzahlung eingenommen, jedoch keine Nutzungsmeldung (von
den Veranstaltenden oder Auffiihrenden) erhalten haben, findet im Segmentbereich 2 bis 8 pro Segment eine Hoch-
rechnung auf die vorhandenen Werkauffiihrungen statt. Diese Einnahmen verteilen wir auf die restlichen, gemel-
deten Werkauffiihrungen. Nur Segment 1 bildet eine Ausnahme, da aufgrund der hier verteilten Pauschallizenzen
keine Programmabdeckung (siehe unten) pro Veranstaltung ermittelt werden kann; eine Hochrechnung ist in die-
sem Segment somit nicht moglich.

Kappungssatz (KAPP-SATZ)

In der Sparte M erfolgt eine Kappung, wenn fiir ein Werk mehr als 100 tatsachliche Aufflihrungen zur Verteilung
anstehen, aber nicht im aktuellen oder vorangegangenen Geschaftsjahr in der Sparten R oder FS mindestens zwei
gewichtete Minuten gemafll den Bestimmungen von Kapitel 3 des Besonderen Teils des Verteilungsplans (Nut-
zungsbereich Sendung) verteilt worden sind. Der Kappungssatz gibt an, wie hoch der prozentuale Anteil der realen
Auffiihrungen aus den Segmenten 1 bis 8 ist, der gekappt wurde.
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Wie beschrieben orientieren sich diese Kappungen einerseits am Rundfunkaufkommen. Anderseits ist die Ausschiit-
tung in der Sparte M auf das Doppelte des Aufkommens in der Sparte U pro Werk begrenzt.

Nicht programmbelegter Anteil (NPA)

Vergleichbar mit der linearen Hochrechnung in den Segmenten 1 bis 8 (siehe ,,Hochgerechnete Auffiihrungen®)
wird in den Segmenten 9 bis 12 fiir Einnahmen ohne Nutzungsmeldungen ein Zuschlag zur Direktverteilungs-
summe ausgeschiittet. Daflir bestimmen wir den Anteil der Einnahmen ohne Nutzungsmeldungen und schiitten
ihn direkt auf die aufgefiihrten Werke aus. Der Ausschiittungsbetrag in der Einzelaufstellung der Sparte U enthalt
damit bereits diesen Zuschlag.

Programmabdeckung (PA)

In den Segmenten 2 bis 8 ermitteln wir fiir jedes Segment den Anteil der lizenzierten Veranstaltungen, fiir die wir
im aktuellen Geschaftsjahr Nutzungsmeldungen erhalten haben. Eine Ausnahme bildet Segment 1. Hier kdnnen
wir keine Programmabdeckungsquote ermitteln, da die in Segment 1 verteilten Einnahmen aus Sammellizenzen
stammen, die flr eine beliebige Anzahl von Einzelveranstaltungen gelten. Da wir in diesen Fallen die Gesamtanzahl
der Einzelveranstaltungen nicht kennen, kénnen wir folglich keinen Anteil fiir Veranstaltungen ermitteln, die durch
Nutzungsmeldungen belegt sind.

Punktwerte (PW)

Fir die jeweiligen Segmente 1 bis 8 in der Sparte U ermitteln wir jedes Jahr neu einen Punktwert, indem wir pro
Segment die Summe der Einnahmen des betreffenden Jahres durch die Gesamtanzahl der vergebenen Punkte tei-
len. Die Hohe der Ausschiittung pro aufgefiihrtes Werk ergibt sich aus der Multiplikation der fiir diese Nutzung
ermittelten Punkte mit dem Punktwert des jeweiligen Geschaftsjahres. Der pro Werkauffiihrung ermittelte Betrag
wird dann auf die am Werk Beteiligten aufgeteilt.

Die Anzahl der pro Segment (Sparte U) zu beriicksichtigende Punkte ermitteln wir, indem die hochgerechneten Auf-
flhrungen (siehe oben) mit dem Faktor multipliziert werden, der sich aus der Bewertung der jeweiligen Werkfas-
sung gemal’ § 64 Verrechnungsschlissel Il des Verteilungsplans ergibt. Hinweis: Der Punktwert ist nicht zu ver-
wechseln mit der Punktbewertung eines Werkes. Siehe hierzu oben unter ,,BEW*.

Reale Auffithrungen (REALE AUFF)

Durch die eingereichten Nutzungsmeldungen erfassen wir die ungewichtete Anzahl von Werkauffiihrungen. Diese
weisen wir fiir die Sparte U jeweils segmentweise aus. Fir die Sparte M sind die Werknutzungen in den Segmenten
1 bis 8 kumuliert; fir die Segmente 9 bis 12 sind sie jeweils segmentweise dargestellt. Soweit Nutzungen in der
Sparte UD vorliegen, weisen wir diese ebenfalls kumuliert aus.

Summe pro Segment

In Threm Begleitschreiben zu den Aufstellungen finden Sie unter dieser Rubrik die Gesamtsummen lhrer Ausschiit-
tung pro Segment in der Sparte U. Auch die Summen der Sparte M finden Sie hier, einmal fiir den Segmentbereich
1 bis 8 sowie jeweils einzeln fiir die Segmente 9 bis 12 (als 20 % Zuschlag). Hier ist auch die Summe des Ausfallzu-
schlags jeweils gesondert dargestellt. So sie diese noch beziehen, finden Sie diese Summen ebenfalls am Ende lhrer
papiernen Aufstellung.

20 % Zuschlag (2)

Einnahmen der Sparte M verteilen wir in den Segmenten 9 bis 12 Gber einen 20%igen Zuschlag. Diesen rechnen wir
jeweils zum Ausschiittungsergebnis der Sparte U (Direktverteilung inklusive Zuschlag fiir nicht durch Nutzungs-
meldungen belegte Inkassoeinnahmen) hinzu. Auch in der Sparte UD (Direktverteilung) kann ein 20%iger Zuschlag
in der Sparte M (§ 129 Abs. 1 des Verteilungsplans) erfolgen. Dieser Zuschlag ist in der Einzelaufstellung durch ein
»Z“ am Beginn einer Zeile gekennzeichnet.

MUSIK IST UNS WAS WERT | www.gema.de Informationen zur Ausschiittung in den Sparten U, UD und M im Geschéftsjahr 2025 | Seite 8 // 8



	Punktwert- und Faktorentabelle für das Nutzungsjahr 2025
	Glossar zur Detailaufstellung (Einzelaufstellung)

